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Pferdestadt Neumünster
Von weltbekannten Turnieren und großer Pferdeliebe

Fertig ist die Kiste!
Praktische Checkliste für den Umzug

Kunst am Wegesrand
Öffentliche Kunstwerke in Neumünster entdecken



Eine dramatische Szene am Ufer des Einfelder Sees: Groß 
und Klein treffen aufeinander und messen ihre Kräfte. 
Wie die biblische Geschichte mit David und Goliath aus-
ging, ist bekannt. 1989 schuf Jan Koblasa seine berühmte 
Granitskulptur im Rahmen eines internationalen Bild-
hauersymposiums am Einfelder See. Ab Seite 14 laden wir 
Sie ein, auch weniger bekannte öffentliche Kunstwerke in 
unserer Stadt zu entdecken. Spazieren Sie los!

DAVID UND GOLIATH
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WINTERLICHE SCHÄTZE
Begrüßen Sie den Winter mit Neumünsteraner Köstlich-

keiten, selbstgemachtem Vogelfutter und einem Bum-

mel über die schönsten Weihnachtsmärkte .
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... UND FERTIG!
Wir stellen Ihnen unsere  abgeschlossenen Neubau- und 

Modernisierungsprojekte in Ascheberg und Neumünster 

vor.
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FEST IM SATTEL
Neumünster blickt auf eine lange Tradition als Pferde- 

stadt zurück. Ob für Turnierprofis oder Reitbegeisterte: 

Unsere Stadt hat viel zu bieten.
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GUCK MAL, KUNST!
Mehr als 90 Kunstwerke im öffentlichen Raum gibt es 

in Neumünster. Wir stellen Ihnen einige der eher unbe-

kannten Sehenswürdigkeiten vor.

24
BILDER OHNE BOHREN  

Bye-bye Bohrlöcher: So halten Bilder und leichte Möbel 

auch ohne Nägel und Schrauben an der Wand.
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Sven Theis 
Geschäftsführer der WOBAU Neumünster

Liebe Leserinnen und Leser,

in der letzten WOHNFÜHLEN haben Sie mich be-
reits als neuen Geschäftsführer der WOBAU ken-
nengelernt. Ich freue mich sehr, Sie nun auch an 
dieser Stelle herzlich begrüßen zu dürfen! 

In dieser Winterausgabe laden wir Sie ein, Neu-
münster von seiner bekanntesten Seite kennen-
zulernen: als Pferdestadt. Begleiten Sie uns auf 
das Gestüt Rosental und lassen Sie sich von den 
Erfahrungen des weltbekannten Turnierreiters 
Matthias Rath inspirieren. Bei der WOBAU schlie-
ßen wir in diesen Monaten verschiedene Neubau- 
und Modernisierungsprojekte ab. Ein besonderes 
Highlight ist die Kindertagesstätte „Konfetti“, die 
Anfang Januar in der Slevogtstraße eröffnet wird. 
Für Kunstinteressierte haben wir einen besonde-
ren Leckerbissen: Entdecken Sie mithilfe unseres 
kleinen Stadtplans die interessantesten öffentli-
chen Kunstwerke unserer Stadt. Auch praktische 
Tipps kommen in dieser Ausgabe nicht zu kurz. 
Ob Sie einen Umzug planen oder einfach nur Ihre 
Wände neu gestalten wollen – unsere Umzugs- 
checkliste und Tipps sind dabei sicher hilfreich. 
Natürlich liegt auch dieser Ausgabe wieder unser 
beliebter Jahreskalender bei. Möge er Sie durch ein 
Jahr voller schöner Momente in Ihrem Zuhause 
begleiten. Ich freue mich darauf, gemeinsam mit 
Ihnen die Zukunft der WOBAU zu gestalten und 
wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen dieser Aus-
gabe!
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Schatzkiste aus Neumünster

Schlemmerbuffet für Spatz und Co.

Sie sind auf der Suche nach einem besonderen Geschenk, das 
nicht nur Freude bereitet, sondern auch lokale Betriebe und 
Manufakturen unterstützt? Dann ist die #Neumünsterbox ge-
nau das Richtige. Die liebevoll zusammengestellte Box bietet 
eine Auswahl erlesener Köstlichkeiten aus unserer Stadt.

04321 Stadtbier: Dieses Bier wird von der Wittorfer Brauerei speziell 
für die schönste Stadt der Welt gebraut.
Stadtbrause: Die Limonade der Wittorfer Brauerei begeistert mit 
dem Geschmack sonnengereifter Zitronen.
Gebrannte Mandeln: Die Mandeln aus der Süßwarenmanufaktur 
Heinz Rühmann sind stadtbekannt. 
Honig und Kerzen: Der Honig der Familie Bergmann stammt aus 
den Gärten von Faldera und den Rapsfeldern rund um Neumünster. 
Dass der Honig vielseitig verwendbar ist, zeigen die wunderschönen 
Honig-Teelichter.
Holstein Kaffee „Der Neumünsteraner“: Der ausgewogene, mittel-
kräftige Fairtraide-Kaffee wird im Zentrum von Neumünster gerös-
tet und gemahlen.
Hinselade: Dass Bier nicht nur in flüssiger Form genießbar ist, zeigt 
die Hinselade der Wittorfer Brauerei. Aus eingekochtem Hinsel-
mann Bier entsteht ein äußerst schmackhaftes Biergelee.

Im Winter haben es Vögel oft schwer, ausreichend Nahrung zu 
finden. Mit diesem Rezept können Sie ganz einfach Ihr eige-
nes Vogelfutter herstellen und den gefiederten Nachbarn in 
Ihrem Garten etwas Gutes tun.

Zutaten
• 1 kg Rindertalg (Bio-Qualität) oder Pflanzenfett (z.B. Kokosfett)
• 1 kg Sämereien, als Hauptbestandteil Sonnenblumenkerne, zu-

sätzlich nach Wahl: Erdnuss- und Haselnussbruch, Hirse, Hanf-
samen, Haferflocken und Leinsamen

• etwas Pflanzenöl (z. B. Rapsöl)

Zubereitung
1.  Rindertalg oder Pflanzenfett in einem Topf bei schwacher Hitze 

schmelzen. Nicht kochen lassen!
2.  Einen Schuss Pflanzenöl zugeben, damit die Masse später ge-

schmeidig bleibt.
3. Samen und Körner unterrühren.
4.  Die Masse etwas abkühlen lassen, bis sie sich noch gut formen 

lässt.

Postkarten: Die drei Postkarten im Neu-
münster-Design wurden vom Hold Store 
aus der Innenstadt gestaltet.

Die #Neumünsterbox ist für 29,50 Euro 
über die Website des Citymanagements 
Neumünster (www.city-nms.de) oder tele-
fonisch unter 04321 9646910 erhältlich.

5.  Die Masse entweder zu klassischen 
Meisenknödeln formen (mit eingear-
beitetem Aufhängefaden) oder in Töpfe, 
Tassen und Formen füllen. Wenn Sie die 
Masse in Gefäße füllen: Kurze Stöcke als 
Sitzgelegenheit für die Vögel in die Mas-
se stecken und auf eine Länge von ca. 10 
cm kürzen. Ein zusätzliches Stöckchen 
als „Platzhalter“ für den Aufhängefaden 
verwenden.

6.  Zum Schluss alles aushärten lassen, die 
harte Masse aus den Formen lösen und 
aufhängen.

Tipp: Damit sich die Masse leicht aus den 
Formen lösen lässt, kann man die Formen 
mit einem Feuerzeug leicht erwärmen. 

Eine ausführliche Anlei-
tung und ein Video finden 
Sie hier beim NABU:  
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Kurz und gut

125 Jahre Stadtwerke Neumünster 
Die Stadtwerke Neumünster (SWN) versorgen die Menschen in Neu-
münster mit Strom, Gas, Wasser, Glasfaser und Mobilität, betreiben 
das Bad am Stadtwald und ein Wertstoffzentrum. 

75 Jahre Reiterbund Segeberg-Neumünster 
Mit rund 4.500 Mitgliedern aus 39 Vereinen fördert der Reiterbund 
die Gemeinschaft im Reitsport durch Unterstützung für Ehrenamt-
liche, Fortbildungen und Turniere.

50 Jahre Nortex 
Das übereggional bekannte Modehaus hat sich vor allem durch sei-
nen umfassenden Service, gute Beratung und seine Größenauswahl 
(103 Herrengrößen!) einen Namen gemacht. 

50 Jahre Alexander-von-Humboldt-Schule 
Das AHS ist mit 1.000 Schülerinnen und Schülern das größte (und 
jüngste!) Gymnasium der Stadt Neumünster. 

50 Jahre Bad am Stadtwald 
Das vielseitige Freizeitbad lädt zu einer sportlichen oder erholsa-
men Auszeit ein – mit verschiedenen Schwimmbecken, Freibad, 
Saunalandschaft, Rutsche, Kleinkindbereich und Bistro.

30 Jahre Neumünsteraner Tafel 
Die Neumünsteraner Tafel e.V. ist eine der ersten gegründeten Ta-
feln in Deutschland. Sie rettet Lebensmittel vor der Vernichtung 
und unterstützt sozial und wirtschaftlich benachteiligte Menschen.

30 Jahre Seniorenbüro 
Das Seniorenbüro bietet seit 30 Jahren Beratung und Unter-
stützung für Seniorinnen und Senioren in Neumünster.

20 Jahre „Jacke wie Hose“ 
Der DRK-Secondhandladen am Großflecken bietet 
Schnäppchen für Modebewusste und unterstützt mit 
dem Erlös die soziale Arbeit des Deutschen Roten 
Kreuzes in Neumünster.

20 Jahre Verein Herbstsonne 
Der Verein Herbstsonne Neumünster e.V. 
kümmert sich ehrenamtlich um sozial-
schwache ältere Menschen ab dem vollen-
deten 60. Lebensjahr.

10 Jahre Chor „Jetzt oder Nie“ 
In dem Chor treffen sich Krebskranke, An-
gehörige, Freunde und alle, die Spaß am 
gemeinsamen Singen haben.

Grund zum Jubeln
Neumünster feiert! In diesem Jahr standen gleich mehrere Institutionen im Rampenlicht, die auf eine lange 
und erfolgreiche Geschichte zurückblicken können. Ob Schule, Verein oder Unternehmen – überall wurden 
kräftig die Korken knallen gelassen. Ein paar Highlights im Überblick:
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In der Adventszeit finden in Schleswig-Holstein wie-
der zahlreiche Weihnachtsmärkte statt. Wir stellen 
Ihnen einige besonders stimmungsvolle Märkte vor, 
für die sich auch eine längere Anreise lohnt. 

Weihnachtsmarkt Gut Stockseehof
In der warmen Weihnachtsmarktscheune, im großen 
Weihnachtszelt und auf dem Gutshof bieten rund 
110 Aussteller tausende Geschenkideen, von handge-
machten Seifen über Kunsthandwerk und Marmela-
den bis hin zu Wildspezialitäten aus der Region.
30. November bis 15. Dezember

Weihnachtsereignis in Tönning 
Das Packhaus am malerischen Hafen von Tönning 
verwandelt sich auch in diesem Jahr wieder in den 
längsten Adventskalender der Welt. Im Inneren er-
warten Sie zahlreiche Basarstände mit Kunsthand-
werk, Musik und festlichen Leckereien.
Adventssonntage und 29. Dezember

Pronstorfer Weihnacht
Gutsscheune, Speicher und Stallungen erstrahlen in 
festlichem Glanz und begeistern mit einem bunten 
Ausstellerangebot. Herzstück ist das barocke Herren-
haus, das mit goldenen Schleifen als Adventskalender 
geschmückt ist. 
Wochenenden vom 15. November bis 15. Dezember 

Kunsthandwerkermarkt St. Petri 
Lübeck gilt mit seinen zahlreichen Weihnachtsmärk-
ten als die Weihnachtsstadt des Nordens. Ein High-
light ist der beliebte Kunsthandwerkermarkt, auf dem 
rund 80 Kunstschaffende aus ganz Deutschland und 
dem Ostseeraum ihre Unikate in historischem Ambi-
ente präsentieren. 
25. November bis 15. Dezember

Kieler Weihnachtsdorf
Gemütliche Hütten im skandinavischen Holzhausstil 
schaffen die Atmosphäre eines bunten Dorfplatzes. 
Auf dem historischen Karussell von 1900 findet jeder 
einen Platz auf den liebevoll gestalteten Pferden, Kut-
schen oder Figuren. Dreimal täglich schwebt Wichtel 
„Kielian“ in einer Mini-Kogge über den Weihnachts-
markt.
21. November bis 23. Dezember

Neumünsteraner Weihnachtsmarkt
Auf dem Großflecken erwartet die Besucherinnen 
und Besucher die beliebte (Kunst-)Eisbahn und ein 
stimmungsvolles Weihnachtsdorf. Ein beliebter Treff-
punkt ist die wärmende Feuerschale. Der Weihnachts-
markt bietet eine festliche und lebhafte Atmosphäre, 
in der man kulinarische Spezialitäten genießen und 
handgefertigte Geschenke entdecken kann.
25. November bis 23. Dezember

Weihnachtszauber im Norden
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Tanja Wienroth
 Empfangsmitarbeiterin 

Tanja Wienroth ist seit dem 1. April 2024 bei der  
WOBAU. Die gelernte Hotelfachfrau und Bankkauf-
frau hat zuvor 23 Jahre als zertifizierte Individual-
kundenberaterin bei der Förde Sparkasse gearbeitet. 
Am Empfang ist sie die erste Anlaufstelle für Miete-
rinnen und Mieter, Interessierte, das WOBAU-Team 
und handwerkliche Fachkräfte.

Was brauchen Sie, um sich bei der Arbeit wohlzu-
fühlen? 
Mir ist es sehr wichtig, dass ein harmonisches Be-
triebsklima herrscht. Ich möchte mich jeden Tag auf 
meine Arbeit und meine Kolleginnen und Kollegen 
freuen können. Dass das bei der WOBAU so ist, habe 
ich schon im Vorstellungsgespräch gemerkt. Ich konn-
te mir sofort vorstellen, hier zu arbeiten.

Worauf sind Sie bei Ihrer Arbeit besonders stolz? 
Ich helfe einfach gerne Menschen und freue mich, 
wenn ich ein positives Feedback bekomme.

Was möchten Sie noch lernen?
Seit einiger Zeit beschäftige ich mich mit Persönlich-
keitsentwicklung und einem ganzheitlichen Gesund-
heitskonzept. Diese Themen faszinieren mich und ha-
ben bei mir und meinen Liebsten schon viel Positives 
bewirkt.

Wie verbringen Sie Ihre Freizeit? 
Nach der Arbeit gehe ich gerne zum Sport oder in die 
Sauna, treffe mich mit Freunden oder besuche meine 
Eltern. Ich genieße es, an der frischen Luft zu sein, 
ob zu Fuß oder mit dem Fahrrad. Zu Hause freue ich 
mich, Zeit mit meinem Sohn und unseren beiden Kat-
zen zu verbringen. 

Ria-Kristin Lensch
Immobilienkauffrau WEG-Verwaltung
 
Ria-Kristin Lensch arbeitet seit Dezember 2023 bei 
der WOBAU. Sie ist verantwortlich für die Buchhal-
tung der Wohnungseigentümergemeinschaften 
(WEG) und die Fremdverwaltung. Zuvor war sie bei 
Haus & Grund in Lübeck tätig.  

Was sind Ihre wichtigsten Aufgaben bei der WOBAU? 
Ich erstelle Hausgeld- und Betriebskostenabrechnun-
gen und kümmere mich um Buchungen und Mahn-
wesen. Außerdem bin ich für die Vermietung der 
Fremdverwaltung zuständig, dazu gehören Besichti-
gungen, Mieterauswahl, Abnahmen und Wohnungs-
übergaben.

Was brauchen Sie, um sich bei der Arbeit wohlzu-
fühlen?
Der offene und freundliche Umgang mit den Kolle-
gen ist mir sehr wichtig. Auch ein kleiner Plausch mit 
meiner Lieblingskollegin lässt den manchmal stressi-
gen Arbeitstag schnell vergehen.

Worauf freuen Sie sich, wenn Sie abends nach Hause 
kommen?
Mein Feierabend beginnt oft im Stall beim Pferd, an 
der frischen Luft oder im Fitnessstudio. Danach freue 
ich mich auf mein Sofa und einen guten Film. Manch-
mal genieße ich auch ein Abendessen mit meiner bes-
ten Freundin.

Was ist Ihr Lieblingsplatz in Ihrer Wohnung?
Am liebsten bin ich im Wohnzimmer. Im Sommer sit-
ze ich gerne auf der Terrasse.
 

WOBAU-News
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Zuhause am Plöner See: 

Neubauprojekt in Ascheberg wurde  
fertiggestellt
In der malerischen Gemeinde Ascheberg, 
direkt am Westufer des Großen Plöner 
Sees, hat die WOBAU ein wichtiges Neu-
bauprojekt erfolgreich abgeschlossen. 
Am 1. November 2024 wurden die beiden 
modernen Mehrfamilienhäuser im Gar-
tenweg 9 fertiggestellt, die seit Januar 
2023 im Bau waren. Sämtliche Wohnun-
gen sind bereits vermietet. Die Nachfrage 
nach den Wohnungen war schon vor der 
Fertigstellung groß, viele Interessierte 
hatten sich bereits vor der offiziellen Vor-
stellung des Projekts gemeldet.

Barrierefreies Wohnen am Wasser
Die Neubauten bieten mit insgesamt 27 Zwei- und Dreizimmerwohnungen idealen Wohnraum für unterschiedli-
che Haushaltsformen. Ob für Senioren, Singles oder junge Familien – die Wohnungen sind so konzipiert, dass sie 
den Bedürfnissen aller Bewohner gerecht werden. Sie sind zwischen 50 und 61 Quadratmeter groß. Jede Wohnung 
verfügt über einen Balkon oder eine Terrasse, bodengleiche Duschen und einen Aufzug, der den Zugang erleichtert. 
Besonderen Wert hat die WOBAU auf Barrierefreiheit gelegt. Die Wohnungen sind barrierearm gestaltet, sodass 
auch ältere Menschen in ihrem gewohnten sozialen Umfeld bleiben können. 

Neuer Wohnkomfort: 

Modernisierung in  
der Lötzener Straße 
In der Lötzener Straße 2–6 hat die WOBAU ein umfangreiches 
Modernisierungsprojekt erfolgreich abgeschlossen. Seit Ende 
September 2024 präsentieren sich die zwölf Wohneinheiten 
im neuen Glanz. Die Dreizimmerwohnungen mit einer Größe 
von jeweils ca. 64 m² bieten neben ausreichend Platz nun 
auch zeitgemäßen Wohnkomfort. Die Modernisierung um-
fasste zahlreiche Maßnahmen, die das Wohnen angenehmer 
und energieeffizienter machen. Dazu gehörte unter anderem 
eine energetische Wärmedämmung, die für ein angenehmes 
Raumklima sorgt und die Energiekosten senkt. Außerdem 
wurden Balkone angebaut, die den Bewohnern einen schö-
nen Außenbereich bieten, sowie bodengleiche Duschen für 
mehr Barrierefreiheit. Jeder Wohnraum ist zudem mit einem 
Multimediaanschluss ausgestattet. 
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WOBAU-News

Konfetti für alle!

Kita in der Slevogtstraße eröffnet
Im Januar 2025 wird es bunt in Neumünster: Die Ev.- 
Luth. Kita Konfetti e. V. öffnet ihre Türen. Im November 
2023 hatten die Bauarbeiten begonnen, nun steht das 
Gebäude kurz vor der Fertigstellung. Die Kita befindet
sich in der Slevogtstraße 31 und bietet Platz für rund 
60 Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren. Es werden zwei 
Krippengruppen und zwei Regelgruppen eingerichtet,

sodass für jedes Kind das passende Betreuungsan-
gebot zur Verfügung steht. Die eingeschossige Bauweise 
schafft eine freundliche und barrierefreie Atmosphäre, 
die zum Spielen und Lernen einlädt. Träger der Kita ist 
der Evangelisch-Lutherische Kirchenkreis Altholstein. 
Die WOBAU freut sich, mit der Kita Konfetti ein wert-
volles Angebot für Familien geschaffen zu haben.
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Guck mal, das ist  Kunst!
In Neumünster gibt es viele öffentliche Kunstwerke, die das Stadtbild mehr oder weniger auffällig prägen. Oft 
gehen wir im Alltag achtlos an ihnen vorüber, ohne richtig hinzusehen. Manche Werke erkennt man gar nicht 
als Kunst und auch die Künstlerinnen und Künstler dahinter sind vielen unbekannt. Unser kleiner „Kunst-
stadtplan“ lenkt den Blick auf diese übersehenen Schätze und erzählt ihre Geschichte.

links: Hilmar Friedrich: Der kleine Prinz, Großflecken/Lütjenstraße

Leo Kornbrust: Ohne Titel
Die Sandsteinskulptur besteht aus 
fünf großen Blöcken, die senkrecht 
aufgestellt sind. Die Schmal- und 
Breitseiten der Blöcke wechseln sich 
ab, sodass der Grundriss die Form 
eines Doppelkreuzes hat: ein senk-
rechter Balken mit zwei Querbalken. 
Beim Umrunden der Skulptur zeigt 
sich, dass die drei mittleren Blöcke 
rechtwinklig geschnitten sind, wäh-
rend die beiden äußeren keilförmig 

zulaufen. So erscheint die massive, schwere Form dynamisch, als wolle sie den 
Raum durchschneiden. Sie erinnert an einen segelnden Zweimaster, ohne das 
Schiff selbst darzustellen. Vielmehr ist hier der Grundriss des Schiffes zu se-
hen, während die Figur mit den geblähten Segeln der Fantasie des Betrachters 
überlassen bleibt.
Lütjenstraße/Mühlenbrücke, 24534 Neumünster

Hans Peter Kuhn: Lichtwand 
Die Lichtwand wurde von Hans Peter 
Kuhn für das Museum Tuch + Technik 
im Rahmen der „nordskulptur:licht“ 
entwickelt, die im November 2007 in 
Neumünster stattfand. Sie schwebt 
im Luftraum über den Textilmaschi-
nen im Inneren des Museums. Bei 
Dunkelheit lässt sie das Museumsge-
bäude vom Kleinflecken aus betrach-
tet wie einen funkelnden Diamanten 
wirken. Mithilfe des Vereins zur För-

derung der Kunst in Neumünster e.V. ist es gelungen, die Lichtwand von Hans 
Peter Kuhn zu erwerben und im Museum Tuch + Technik dauerhaft für die 
Stadt Neumünster auszustellen.
Museum Tuch + Technik, Kleinflecken 1

links: Hilmar Friedrich: Der kleine Prinz, Großflecken/Lütjenstraße
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Gute Nachbarschaft

Guck mal, das ist  Kunst!

Großflecken

Ulrich Lindow: Kreis aus Mooreiche
Der Bildhauer Ulrich Lindow formte aus zwölf Bohlen 
aus Mooreiche einen Ring, der in der Stadthalle Neu-
münster seinen Platz fand. Die zwölf Elemente und 
die geschlossene Form erinnern an die Kreisläufe der 
Natur, an die zwölf Stunden der Uhr ebenso wie an 
die zwölf Monate des Jahres. Dieser Kreis ist jedoch 
nicht ebenmäßig, sondern unregelmäßig geformt. Er 
zeigt keine geometrische Perfektion, sondern statt-
dessen die vielfältigen Spuren des Lebens. Die Zeit hat 
ihre Geschichte selbst in das alte Holz eingeschrieben.
Stadthalle, Kleinflecken 1

Cathy Fleckstein: Wandplastik
An der Wand der Stadthalle Neumünster hängt eine 
Wandplastik aus Keramik, die abstrakt wirkt, aber 
auch geometrische Elemente enthält. In der linken 
oberen Ecke ist sie klar begrenzt, zu den übrigen 
Seiten läuft sie unregelmäßig aus. Sie wirkt alt und 
verwittert mit blassblauer Farbgebung und erinnert 
damit an Fundstücke in Museen, an letzte Reste un-
tergegangener Stätten. Der Blick auf das kleine Schild 
neben der Plastik verrät: „Fensterabdruck aus dem 
Zimmer, in dem ich lebe und arbeite und das ich lie-
be… in einem Haus, das zum Abriss bestimmt ist.“ Das 
Fragment ist tatsächlich eine wehmütige Erinnerung 
an ein verlorenes Heim, geformt von Keramikerin 
Cathy Fleckstein.
Stadthalle, Kleinflecken 1

Großflecken
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Jan Meyer-Rogge: Doppelwinkel
Bildhauer Jan Meyer-Rogge ist ein Meister der minima-
listischen Skulpturen. Für den Neubau der Stadthalle in 
Neumünster schuf er 1987 ein sehr reduziertes Kunst-
werk. Die Stahlplastik besteht aus zwei Winkeln, die so 
angeordnet sind, dass der untere fest in den Raum ragt, 
während der obere Winkel auf diesem lagert und sich 
waagerecht dreht. Auf diese Weise entstand aus einer 
einfachen geometrischen Form eine sechs Meter hohe, 
raumgreifende Figur, die sich vor den Augen der Be-
trachter beständig verändert. Trotz der formalen Stren-
ge der Ausführung wirkt die Arbeit spielerisch: Der 
obere Winkel scheint in seiner Balance fast schwerelos. 
Museum Tuch + Technik, Kleinflecken 1

Über 3500 Wege zur Kunst
Auf der Website Kunst@SH präsentiert der Kieler Jan Petersen eine beeindruckende Sammlung 
dauerhaft installierter Kunstwerke – 98 davon allein in Neumünster. Mit vielen Fotos und aus-
führlichen Texten führt er zu den interessantesten Werken in Schleswig-Holstein und Hamburg 
und zeigt eine überwältigende künstlerische Vielfalt: Skulpturen aus Metall, Holz, Keramik und 
Stein, Reliefs und Mosaike sowie Gemälde, die das Stadt- und Landschaftsbild bereichern.

Alle Kunstwerke und Informationen finden Sie unter: sh-kunst.de

HD Schrader: Cubecrack 
Im Vorfeld des Bahnhofs in Neumünster steht eine leuchtend rot lackierte Skulptur des Bild-
hauers HD Schrader. Sie ist eine von drei ähnlichen Arbeiten, die aufgereiht auf einer Achse vom 
Bahnhof zum Gänsemarkt montiert sind. Alle drei Cubecracks in Neumünster sind streng geo-
metrisch geformte Skulpturen aus Stahl, die durch das gedankliche Zerschneiden eines riesigen 
Quaders entstanden sind. Die Bruchstücke, oder besser „Schnitt-Stücke“ des Quaders entfalten 
durch ihre isolierte Aufstellung im öffentlichen Stadtraum eine starke Präsenz, die durch die 
leuchtend rote Lackierung noch verstärkt wird.
Rendsburger Straße 3, Gänsemarkt, Kuhberg/Kieler Straße
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Wilhelm Bühse: Friedensskulptur, 
Neues Rathaus, Eingangfoyer, 
Großflecken 63

Jan Koblasa: Zauberberg
Die glänzend polierten Tafeln bestehen aus Veroneser Mar-
mor, der seit vielen Jahrhunderten für Kirchenbauten und 
Ornamente verwendet wird. Für das moderne Gebäude schuf 
der Bildhauer Jan Koblasa ein zurückhaltendes und poeti-
sches Kunstwerk, das auf die klare Architektur reagiert und 
mit den Kontrasten spielt. Die steinernen Tafeln folgen dem 
runden Verlauf der Wand und stellen ihr die geometrische 
Dreiecksform entgegen – und dies gleich zweifach. Die helle-
re Form im oberen Bereich der Wand geht stark in die Breite 
und nimmt eine große Fläche ein. Darunter befindet sich die 
zweite Form in dunklerer Farbe, die weniger breit ist, sich 
dafür aber nach vorn in den Raum auffaltet. Fast wirkt es, als 
würde die obere Form auf der Spitze der unteren balancieren.
Foyer der Sparkasse Südholstein, Kieler Straße 1

Mahnmal gegen Diktatur und Gewaltherrschaft 
in Deutschland
In Form einer Zeitachse mit einem großen dunklen und ei-
nem helleren Bereich erinnert das Mahnmal am Neumüns-
teraner Rathaus an die nationalsozialistische Herrschaft. Auf 
der linken Seite markiert ein senkrecht verlaufender Balken 
mit der Jahreszahl 1933 den Beginn. In Gedanken lassen sich 
die folgenden Jahre bis 1945 in gleicher Breite fortführen, bis 
nach dem Kriegsende der hellere Bereich beginnt. Der dunk-
le Bereich wird von links nach rechts zunehmend unruhiger 
und verformter, um die immer stärkeren Beeinträchtigun-
gen zu illustrieren. 1945 erfolgt die Zäsur. Die Herrschaft hat 
ein Ende, aber Narben bleiben bestehen. Geschaffen wurde es 
von der Werkkunstschule Flensburg in Zusammenarbeit mit 
Uwe Appold. Erste Entwürfe gehen auf das Jahr 1983 zurück.
Rathaus, Großflecken 59
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Faszination Turnierreiten: Springreiter Patrick Stühlmeyer 

triumphierte bei den VR Classics 2024. Er gewann mit der 

Chacoon-Blue-x-Sanvaro-Tochter Chavanna PS das Finale des 

Youngster-Cups.
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Aufs richtige Pferd gesetzt
Neumünster ist als Pferdestadt weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt. Die Leidenschaft für den Reit-
sport hat hier eine lange Tradition und wird bis heute auf vielfältige Weise gelebt.

Im Galopp durch die Geschichte
Neumünsters Geschichte als Pferdestadt reicht bis ins späte 19. 
Jahrhundert zurück. Im Jahr 1886 errichtete der Fabrikant Julius 
Sager in der Juliusstraße eine überdachte Reitbahn und legte da-
mit den Grundstein für den Reitsport in Neumünster. Nur wenige 
Jahre später, 1891, wurde die „Neumünster Reitbahn Gesellschaft" 
gegründet, aus der 1921 der Reiterverein Neumünster (RVN) her-
vorging. 

Bereits 1922 veranstaltete der RVN sein erstes öffentliches Tur-
nier. 1924 erwarb der Verein durch Spenden seiner Mitglieder das 
heutige Turniergelände für 50.000 Goldmark. Der RVN wurde vom 
Provinzialverband der ländlichen Reiterei mit der Ausrichtung des 
Provinzialturniers, dem Vorläufer des heutigen Landesturniers, 
beauftragt. Die Begeisterung für den Pferdesport erfasste Neu-
münster, und 1951 fand das erste Hallenturnier des RVN in den 
Holstenhallen statt, das seitdem ununterbrochen veranstaltet wird. 

Die Stadt wurde aufgrund ihres Engagements für den Pferdesport 
und die Pferdezucht mehrmals als „pferdefreundliche Gemeinde" 
ausgezeichnet, unter anderem in den Jahren 2002, 2012 und 2013. 
Diese Auszeichnung ist eine Anerkennung für die Bemühungen 
der Stadt, den Pferdesport in all seinen Facetten zu fördern und 
optimale Bedingungen für Reiter, Züchter und Pferde zu schaffen.

Reitsport im Rampenlicht: Turniere und Messen
Neumünster ist heute ein Zentrum des Pferdesports und der Pfer-
dezucht mit vielen internationalen Veranstaltungen. In den Hols-
tenhallen finden regelmäßig hochkarätige Turniere und Messen 
statt, die Besucher und Teilnehmer aus aller Welt anziehen.

Die wichtigsten Events:
VR Classics (13. bis 16. Februar 2025, 
Holstenhallen): Hochkarätiges Spring- 
und Dressurturnier mit internationa-
ler Beteiligung und großer Ausstel-
lung für Pferdesportbedarf.

Trakehner Hengstmarkt (28. bis 30. 
November 2024, Holstenhallen): Fach-
veranstaltung für Züchter und Exper-
ten rund um die Zucht und Vermark-
tung von Trakehner Pferden.

Nordpferd (25. bis 27. April 2025, Hols-
tenhallen): Eine der größten Pferde-
messen Norddeutschlands mit einem 
umfangreichen Angebot an Ständen, 
Vorträgen und Wettbewerben für ein 
breites Publikum.

Pferdestammbuch Schles-
wig-Holstein/Hamburg
(7. bis 8. Februar 2025 
Holstenhallen): Fachver-
anstaltung für Züchter 
und Experten, bei der 
Hengste für die Zucht aus-
gewählt und Pferdeschau-
tage abgehalten werden.

Ball der Pferdefreunde,
(25. Januar 2025, Hols-
tenhallen): Ein festliches 
gesellschaftliches Ereignis 
mit über 6.000 Gästen, die 
gemeinsam tanzen und 
ihre Verbundenheit zum  
Reitsport feiern. 

17

Pferdestammbuch Schles-
wig-Holstein/Hamburg
(7. bis 8. Februar 2025 
Holstenhallen): Fachver-
anstaltung für Züchter 
und Experten, bei der 
Hengste für die Zucht aus-
gewählt und Pferdeschau-
tage abgehalten werden.

Ball der Pferdefreunde,
(25. Januar 2025, Hols-
tenhallen): Ein festliches 
gesellschaftliches Ereignis 
mit über 6.000 Gästen, die 
gemeinsam tanzen und 
ihre Verbundenheit zum  



WOHNFÜHLEN  Ausgabe 3518

Vom Playmobil zur PferdeflüsterinVom Playmobil zur Pferdeflüsterin
Anna-Lena Rübe liebt Pferde seit ihrer Kindheit. Seit 2019 leitet sie das Gestüt Rosental in Neumünster. Seit 
fast zwei Jahren ist sie zudem 1. Vorsitzende des Reitervereins Neumünster (RVN), in dem das Gestüt behei-
matet ist. Gemeinsam mit ihrem Team bietet sie Reitunterricht für Kinder und Erwachsene an, betreibt eine 
Pferdepension und züchtet Reitponys.

18
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Vom Playmobil zur PferdeflüsterinVom Playmobil zur Pferdeflüsterin
Wenn man Anna-Lena Rübe fragt, was sie an Pfer-
den begeistert, fehlen ihr zunächst die Worte: „Das 
spürt man einfach!“ Schon als kleines Mädchen war 
für sie klar, dass sie später einmal mit Pferden ar-
beiten möchte. „Ich habe mit Playmobil gespielt, 
dass ich Shetlandponys züchte und einen eigenen 
Reitstall habe“, erinnert sich die 36-Jährige. Obwohl 
ihre Familie nichts mit Reiten zu tun hatte, unter-
stützten ihre Eltern ihren Wunsch nach Reitunter-
richt. Der erste Versuch war allerdings ernüchternd: 
„Wir haben die Ponys in die Hand gedrückt bekom-
men und sind dann zu zwölft eine Stunde lang 
stumpf hintereinander in der Halle geritten.“

Lieber Stall als Schreibtisch
Auf einem Ferienhof erlebte sie wenig später Reit-
unterricht, der sie begeisterte; auf einem Reiter-
hof in Hamburg-Flottbek wurde sie intensiv ge-
fördert. Nach dem Abitur machte Anna-Lena Rübe 
auf Drängen ihrer Mutter jedoch erst einmal eine 
Ausbildung zur Rechtsanwaltsfachangestellten. 
„Ich hatte als Jugendliche einen schweren Reitun-
fall und wäre fast im Rollstuhl gelandet“, erklärt sie 
die Beweggründe ihrer Mutter. Doch die Liebe zu 
Pferden war stärker als der Wunsch nach Sicher-
heit. Schon während ihrer Ausbildung pachtete sie 
ihren ersten eigenen Stall in Norderstedt. Dort hielt 
sie mehrere Pferde mit Reitbeteiligungen und gab 
Reitunterricht.

Der Weg zum eigenen Gestüt
Von da an ging es Schritt für Schritt über verschiede-
ne Stationen bis zum heutigen Gestüt Rosental, das 
seit 2019 auf dem Hof des Reitervereins Neumünster 
(RVN) beheimatet ist. Ein weiterer Standort befindet 
sich in Norderstedt. „Der RVN suchte damals einen 
neuen Besitzer und mein Team und ich hatten kurz 
zuvor erfahren, dass unser damaliger Hof in Harten-
holm verkauft werden sollte. Innerhalb von drei Mo-
naten mussten wir mit 120 Reiterinnen und Reitern 
und ihren Pferden ausziehen. Es war ein glücklicher 

Zufall, dass wir hier ein neues Zuhause gefunden 
haben.“ Reiten ist für Anna-Lena Rübe mehr als nur 
Sport.  Sie ist fasziniert von der Sanftheit und Kraft 
der Pferde: „Diese Tiere wiegen 600 Kilo und sind 
trotzdem so sanft und liebevoll. Ohne Grund wür-
den sie niemandem etwas tun.“ Ruhe und Verständ-
nis sind für Anna-Lena Rübe die wichtigsten Grund-
sätze im Umgang mit den Pferden: „Früher mussten 
die Pferde einfach funktionieren, beim Militär ging 
es ja um Leben und Tod. Heute sollte es nur noch 
darum gehen, miteinander Spaß zu haben und eine 
echte Partnerschaft zu leben.“

Keine Angst vor „Problempferden“
Anna-Lena Rübe erlebt täglich, wie menschliches 
Fehlverhalten und falsche Haltung den Tieren scha-
den. „Wir arbeiten hier viel mit Pferden, die bei uns 
abgegeben werden, weil ihre Besitzerinnen oder 
Besitzer nicht mehr mit ihnen zurechtkommen.“ 
Sie schildert ein Beispiel: „Ein Wallach wurde uns 
mit den Worten gebracht: ,Der braucht eine starke 
Hand, der ist sehr gefährlich!‘ Das Pferd hat viele Si-
tuationen als bedrohlich empfunden und ist dann 
kopflos über den Hof gerannt. Weil er dafür bestraft 
wurde, wurde er immer ängstlicher. Wir haben ihm 
dann in diesen Situationen signalisiert, dass wir ihn 
beschützen. Wir haben ihn gestreichelt und ihm ge-
sagt ‚Alles wird gut‘. Er hat angefangen, sich an uns 
zu orientieren wie an einem Leitpferd. Mittlerweile 
lässt er sich sogar von unseren Schülerinnen und 
Schülern reiten.“

Mehr als nur Reiten lernen
Dass man als Mensch für das Verhalten seines Pfer-
des verantwortlich ist, vermittelt Anna-Lena Rübe 
auch den Kindern im Reitunterricht. „Sie lernen, 
dass jedes Lebewesen Respekt verdient und dass 
man Fehler erst einmal bei sich selbst suchen muss. 
Auch mit Frust und Enttäuschung lernen sie umzu-
gehen." Wenn zum Beispiel das Lieblingspony schon 
vergeben ist, sagt Anna-Lena Rübe zu den Kindern: 



„Stell dir vor, du bist auf dem Schulhof und keiner will 
mit dir spielen, wie fühlst du dich dann? Genau so fühlt 
sich die Finja!“ Anna-Lena Rübe betont auch den posi-
tiven Einfluss des Reitens auf das Selbstbewusstsein: 
„Wenn du als zartes 30-Kilo-Mädchen ein 200-Kilo-Po-
ny führst und es geht brav hinter dir her, dann bist du 
nach der Reitstunde zehn Zentimeter gewachsen vor 
Stolz!“ Auch das Smartphone hat während der Zeit mit 
den Pferden Pause. „Es entstehen oft echte Freund-
schaften zu den Tieren“, erzählt Anna-Lena Rübe, „die 
Kinder erzählen den Pferden all ihre Sorgen.“

Der schönste Beruf der Welt
Trotz aller Herausforderungen, wie aktuell die 
stark gestiegenen Energiepreise, liebt Anna-Lena 
Rübe ihren Beruf wie am ersten Tag: „Als Rechts-
anwaltsfachangestellte musste ich manchmal kurz 
vor Weihnachten Leute anrufen und ihnen mittei-
len, dass wir ihr Konto sperren, wenn sie ihre Rech-
nung nicht bezahlen. Da wurde ich wüst beschimpft 
oder hatte weinende Menschen am Telefon. Jetzt 
stehe ich nachmittags in der Reithalle und alle Kin-
der kommen lachend angelaufen. Allein diese Mo-

mente sind es wert.“ Verbesserungsbedarf sieht 
sie noch bei den Reitwegen in Neumünster: „Die Wege 
sind oft matschig und zugewachsen – da können wir 
kaum entlang reiten.“ Bundesweit erkennt sie aber 
eine positive Entwicklung bei der Pferdehaltung: „Das 
Wohl der Pferde rückt immer mehr in den Fokus. Die 
Tiere sind häufiger draußen und bekommen mehr Be-
wegung.“ Auch sie und ihr Team versuchen, die Hal-
tungsbedingungen auf dem Gestüt Rosental immer 
weiter zu verbessern: „Wir arbeiten gerade daran, die 
nicht artgerechte Boxenhaltung zu verändern. Und 
wir planen einen Paddocktrail, auf dem die Pferde 
über verschiedene Bodenbeläge laufen können wie 
Gras, Sand, Matsch, Gummi – das ist fast wie ein Bar-
fußpfad für Menschen!“

Das fünf Monate alte Fohlen „Rosentals Pure Liebe“  (links) liegt Anna-Lena Rübe besonders am Herzen. Seine Mutter starb vor 

drei Monaten. Nun wird das Fohlen von der Stute „Heuvelrugs Grace“ beschützt und erzogen. Diese hatte selbst kurz nach der 

Geburt ihr Fohlen verloren.

Rauf auf den Sattel: Reitmöglichkeiten 
in und um Neumünster
Neben den großen Veranstaltungen bietet Neu-
münster auch für Freizeitreiter und Pferdeliebhaber 
zahlreiche Möglichkeiten. Verschiedene Reitvereine, 
Reitställe und Reitschulen bieten Reitunterricht, 
Ausritte und weitere Angebote für Anfänger und 
Fortgeschrittene. 

Eine Übersicht der Reitvereine, Reitställe 
und Reitschulen in Neumünster finden 
Sie unter: kurz.im/reiten
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 ”
Es kribbelt jedes Mal, 
wenn ich in den Holsten- 
hallen reite”
Matthias Alexander Rath ist ein erfolgreicher 
deutscher Dressurreiter. International bekannt 
wurde er durch seine Erfolge mit dem legen-
dären Hengst Totilas, mit dem er zahlreiche 
Titel gewann, darunter Teammedaillen bei Eu-
ropameisterschaften. Heute reitet er den Hengst 
Thiago GS und engagiert sich als Turnierveran-
stalter auf dem familieneigenen Gestüt Schafhof 
im hessischen Taunus. Bis zu seinem 17. Lebens- 
jahr lebte er in Großharrie und Boostedt und besuch-
te die Klaus-Groth-Schule in Neumünster.

Herr Rath, wann haben Sie zum ersten Mal auf 
einem Pferd gesessen?
Im Alter von 6 Monaten saß ich zum ersten Mal bei 
meinem Vater im Sattel. Er ist Berufsreiter und auch 
meine Mutter kommt aus einer starken Pferdefamilie. 
Meine Begeisterung für Pferde war von Anfang an sehr 
groß. Schon mit 3 Jahren konnte ich stundenlang auf 
der Bank am Reitplatz oder in der Reithalle sitzen und 
anderen beim Reiten zuschauen. Mit 5 Jahren bekam 
ich mein erstes Pony. 

Was sind Ihre schönsten Erinnerungen an die Zeit 
in Neumünster?
Ich hatte die schönste Kindheit, die man sich vorstel-
len kann. Ich bin auf dem Dorf mit vielen Freihei-
ten und großer Unbeschwertheit aufgewachsen. Die 
Klaus-Groth-Schule war toll und nachmittags und am 
Wochenende hatte ich einfach eine gute Zeit mit Fuß-
ball, Reiten, meinen Freunden und meiner Familie.

Was bedeutet es für Sie, bei den VR Classics in den 
Holstenhallen an den Start zu gehen?
Ich bin 2010 zum ersten Mal in den Holstenhallen ge-
ritten. Die Teilnahme an den VR Classics bedeutet mir 
sehr viel. Es ist eine Art Heimkehr und gibt mir die 
Möglichkeit, vor vertrautem Publikum zu reiten. Au-
ßerdem ist die Atmosphäre in den Holstenhallen ein-
malig. Das Publikum ist sehr dicht gedrängt und man 
spürt die große Begeisterung. Zudem sind viele Profis 
da, die wissen, was gut ist. Es kribbelt jedes Mal, wenn 
ich in die Halle reite. 

Welche Bedeutung hat das Turnier für den deut-
schen Dressursport?
Die VR Classics in Neumünster sind eines der ältesten 
internationalen Dressurturniere in Europa und gehö-
ren seit 1987 zum FEI Dressage World Cup. Hier haben 
sowohl erfahrene Reiterinnen und Reiter als auch 
Nachwuchstalente die Chance, sich zu zeigen, sich für 
das Weltcup-Finale zu qualifizieren und es ist für viele 
eine Standortbestimmung zu Beginn ihrer Karriere.

Was würden Sie jungen Menschen raten, die das Rei-
ten zu ihrem Beruf machen wollen?
Man braucht unglaublich viel Leidenschaft! Reiten ist 
weniger ein Beruf als eine Art zu leben. Es gibt keine 
festen Arbeitszeiten und man lernt nie aus. Jedes neue 
Pferd lehrt einen andere Dinge, man muss sich auf je-
des Pferd neu einstellen. Man muss ständig selbstkri-
tisch sein, sich immer wieder hinterfragen und Fehler 
zuerst bei sich selbst suchen. Und natürlich darf man 
sich von Rückschlägen nicht entmutigen lassen. Ich 
glaube auch, dass es für die eigene Entwicklung wich-
tig ist, von vielen verschiedenen Trainern zu lernen, 
um daraus seinen eigenen Stil zu entwickeln. Auf je-
den Fall ist es unglaublich schön, mit Pferden arbeiten 
zu dürfen.
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Fertig ist die Kiste!
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für Ihren Umzug
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Fertig ist die Kiste!

Die besten Tipps 
für Ihren Umzug

Drei bis vier Monate vor dem Umzug
•  Neuen Mietvertrag unterschreiben: Vergewissern Sie sich, dass 

Sie alle Bedingungen verstanden haben, bevor Sie unterschrei-
ben. 

•  Alte Wohnung kündigen: Kündigen Sie Ihren Mietvertrag recht-
zeitig und lassen Sie sich die Kündigung schriftlich bestätigen. 

•  Hilfe organisieren: Holen Sie Angebote von verschiedenen Um-
zugsfirmen ein oder bitten Sie Freunde und Familie um Unter-
stützung.

•  Renovierungen planen: Verschaffen Sie sich einen Überblick 
über notwendige Reparaturen 

 und Renovierungen in der alten 
 und neuen Wohnung.

Ob Sie nur zwei Straßen weiter ziehen oder in eine ganz neue Stadt – ein Umzug ist immer 
eine Herausforderung. Mit der richtigen Vorbereitung und einer durchdachten Checkliste 
können Sie den Wohnungswechsel entspannt angehen und stressfrei in Ihr neues Zuhause 
starten. Wir haben die wichtigsten Tipps für Sie zusammengestellt.

•  Plan für die neue Wohnung erstellen: 
Überlegen Sie sich, wo Ihre Möbel in 
der neuen Wohnung stehen sollen. Eine 
Skizze kann hilfreich sein.

•  Behörden informieren: Vergessen Sie 
nicht, wichtige Institutionen (Banken, 
Versicherungen, Krankenkasse etc.) 
rechtzeitig über Ihre Adressänderung 
zu informieren. 

•  Urlaub beantragen: Nehmen Sie sich am 
Umzugstag und eventuell einige Tage 
vorher frei.
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Gut zu wissen

Zwei Monate vor dem Umzug
•  Entrümpeln: Nutzen Sie den Umzug, um alte und unnötige 

Dinge auszusortieren. 
•  Umzugskartons besorgen: Organisieren Sie ausreichend Kartons 

in verschiedenen Größen sowie Verpackungsmaterial wie Luft-
polsterfolie und Klebeband. 

•  Nachsendeauftrag einrichten: Stellen Sie sicher, dass Ihre Post 
an die neue Adresse weitergeleitet wird. 

•  Ummeldungen planen: Denken Sie daran, Strom, Wasser, Gas 
und Internet rechtzeitig umzumelden oder zu kündigen. 

Eine Woche vor dem Umzug
•  Möbel abbauen: Beginnen Sie mit dem Abbau großer Möbel, die 

in Einzelteilen transportiert werden müssen. Achten Sie darauf, 
dass sie mit den notwendigen Kleinteilen, wie z. B. Schrauben, 
zusammen verpackt sind oder packen Sie die Kleinteile in Beutel 
und beschriften Sie diese.

•  Kühlschrank abtauen: Wenn möglich, tauen Sie Ihren Kühl-
schrank mindestens 24 Stunden vor dem Umzug ab. 

•  Reinigungsmittel bereitstellen: Besorgen Sie gegebenenfalls 
Putzmittel für die Endreinigung der alten Wohnung.

Am Umzugstag
•  Snacks für Helfer vorbereiten: Sorgen Sie für Snacks und Getränke 

für Ihre Helfer – das hält die Stimmung hoch! 
•  Umzugshelfer einweisen: Geben Sie klare Anweisungen, was in 

der neuen Wohnung wohin hingehört.
•  Wichtige Dinge griffbereit haben: Halten Sie eine Kiste mit 

wichtigem Werkzeug für den Möbelaufbau bereit. Wichtige Do-
kumente (Mietvertrag, Versicherungen) sollten Sie in einer sepa-

raten Tasche aufbewahren, falls Sie sie 
am Umzugstag benötigen.

•  Zählerstände ablesen: Notieren Sie die 
Zählerstände in der alten und neuen 
Wohnung.

•  Schäden dokumentieren: Machen Sie 
Fotos von der alten Wohnung, um den 
Zustand bei der Übergabe festzuhalten.

•  Übergabeprotokoll erstellen: Notieren 
Sie bei der Wohnungsübergabe alle 
wichtigen Punkte schriftlich.

Nach dem Umzug
•  Namensschilder anbringen: Falls dies 

nicht von der Hausverwaltung erledigt 
wird, bringen Sie ihren neuen Namen 
am Briefkasten und an der Tür an.

•  Ummeldung beim Einwohnermelde-
amt: Melden Sie sich innerhalb einer 
Woche nach dem Umzug um. 

•  Vorstellung bei den Nachbarn: Eine 
kleine Karte oder ein Geschenk für die 
Nachbarn kann helfen, den ersten Kon-
takt zu knüpfen. 

•  Einweihungsparty planen: Feiern 
Sie Ihren neuen Lebensabschnitt mit 
Freunden und Familie!
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So dekorieren Sie Ihre Wände einfach und schnell
Sie möchten Ihre Wände verschönern, aber das Bohren von Löchern kommt nicht in Frage? Vielleicht haben 
Sie keine Bohrmaschine, wollen später nicht aufwendig renovieren oder haben einfach Angst, eine Strom-
leitung zu treffen? Kein Problem! Es gibt viele einfache Möglichkeiten, Bilder und Dekorationen ohne Nägel 
und Schrauben aufzuhängen. Mit diesen cleveren Tricks können Sie Ihre Wände nach Lust und Laune gestal-
ten, ohne bleibende Spuren zu hinterlassen.

Bilder ohne 
Bohren
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Echt anziehend: Mag(net)ische Möglichkeiten 
• Magnetfarbe verwandelt Ihre Wand in eine Magnettafel. Zum 

Befestigen von Postkarten oder Postern am besten mehrere 
Schichten auftragen und extra starke Magnete verwenden.

• Eisenhaltige Whiteboardfolie ist selbstklebend und lässt sich auf 
fast jedem Untergrund anbringen. So verwandeln Sie beispiels-
weise eine Schranktür in ein Foto- und Memoboard. 

• Magnetkrallen eignen sich für weiche Wände aus Holz, Gips oder 
Putz. Die speziellen Haken werden einfach in die Wand gedrückt 
und halten leichte Bilder wie Postkarten oder Poster.



Gut eingerichtet
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Glatte Sache: Hafthelfer fürs Bad
• Saugnäpfe sind ideal für glatte Oberflächen wie Fliesen. Ach-

ten Sie darauf, dass die Oberflächen absolut sauber sind, um ein 
starkes Vakuum zu erzeugen.

Das bleibt haften: Kleb dir eine!
• Klebepads eignen sich für eine nahezu rückstandsfreie und 

wieder ablösbare Befestigung von leichten Bildern. Sie sind all-
gemein unter dem Namen „Blu Tack“ bekannt und werden in-
zwischen von verschiedenen Herstellern sowohl als formbare 
„Knetmasse“ als auch als vorgefertigte Klebebänder angeboten.

• Klebenägel können einfach an die Wand gedrückt werden und 
halten auch auf Tapeten und Putz. Sie ermöglichen das Auf-
hängen von Gegenständen mit einem Gewicht von bis zu 1 Ki-
logramm pro Nagel. 

• Doppelseitiges Klebeband kann je nach Ausführung auch schwe-
rere Bilder tragen und ist einfach anzuwenden. Es lässt sich je-
doch nicht immer rückstandsfrei von Tapeten oder anderen 
Wandbelägen entfernen.

• Klebeschrauben können als Ersatz für normale Schrauben ver-
wendet werden. Sie halten nicht nur Bilder, sondern auch klei-
nere Möbelstücke bis zu einem Gewicht von 10 kg.

Wenig Bohren – viele Bilder!
• Galerieschienen und Galerieleisten bieten mit wenig Bohrauf-

wand eine flexible Möglichkeit, viele Bilder zu präsentieren. Sie 
können die Bilder einfach mit Haken in der Schiene befestigen 
oder auf die Leiste stellen und jederzeit wieder abnehmen.

• Schnüre und Bänder können mit zwei Haken an unterschied-
lichen Seiten des Zimmers befestigt werden. Hängen Sie daran 
Ihre Fotos mit Holzklammern auf. 
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18. Januar 2025, 20 Uhr 

Irina Titova: Es war  
einmal in Hollywood
Die „QUEEN OF SAND" kehrt mit einer neuen 
faszinierenden Sandmalerei-Show auf die Büh-
ne zurück. Mit atemberaubender Geschwindig-
keit und Präzision zaubert sie ihre Bilder auf eine beleuchtete Glasscheibe, 
die auf eine Leinwand projiziert wird, und nimmt das Publikum mit auf 
eine einzigartige Reise durch die berühmtesten Filmszenen Hollywoods.
Stadthalle Neumünster – Tickets z. B. bei www.eventim.de 

bis 26. Januar

Nomaden unserer Zeit:
Wanderschäfereien in  
Schleswig-Holstein
Der Fotograf Holger Rüdel zeigt mit 75 Fotografi-
en eindrucksvoll das Leben der letzten Wander-
schäfer:innen. Er begleitet sie durch Moor, Heide 
und kleine Dörfer zwischen der Schlei und Sylt. Dabei dokumentiert er 
die täglichen Herausforderungen dieser besonderen Menschen, die trotz 
widriger Umstände mit viel Idealismus einem uralten Beruf nachgehen. 
Museum Tuch + Technik – www.tuchundtechnik.de 

Autorenlesung mit  
Saša Stanišić 
28. November, 19.30 Uhr
Stadtbücherei Neumünster

Holstein Chor:  
Weihnachtsoratorium 
„Spuren nach 
Bethlehem" 
1. Dezember, 16.30 Uhr/ 19.30 Uhr 
Anscharkirche 

Sing Your Soul 
6. Dezember, 19 Uhr
Volkshaus Tungendorf

Quatsch Comedy Club – 
Die Live Show 
7. Dezember, 20 Uhr
Stadthalle Neumünster

Weihnachtsjazz – 
Swinging Feetwarmers 
Jazzband 
25. Dezember, 20 Uhr
Caspar-von-Saldern-Haus

Die Schneekönigin – 
das Musical 
3. Januar 2025, 16 Uhr
Stadthalle Neumünster

Brazzo Brazzone 
24. Januar, 20 Uhr
Volkshaus Tungendorf

Hidden Shakespeare 
15. Februar 20 Uhr
Savoy-Kino, Bordesholm

Ob faszinierende Sandmalerei, Weihnachtsmärchen im Wald oder unterhalt- 
same Comedy – in Neumünster wird der Winter alles andere als langweilig!

Was ist los in Neumünster?

7. und 8. Dezember 

Große Waldweihnacht
Die große Waldweihnacht für Familien verzau-
bert jedes Jahr Kinder und Erwachsene. Tau-
sende Lichter, Feuerkörbe, Hütten und Weih-
nachtsbäume verwandeln den Erlebniswald 
Trappenkamp in eine weihnachtliche Wunderwelt. Über 90 Aktionen von 
der Kasperbühne über die Märchenhütte bis zum Bastelstand bieten ein 
einzigartiges Weihnachtserlebnis.
Erlebniswald Trappenkamp – www.erlebniswald-trappenkamp.de
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Gute Zeit

Ob „Kalter Hund“, „Palmin-Keks- 
torte“, „Kalter Igel“, „Lukullus“ 
oder „Schwarzer Peter“ – der un-
gebackene Schichtkuchen ist ein 
Klassiker der deutschen Küche. 
Die Kombination aus knusprigen 
Keksen und Schokolade begeistert 
nicht nur Kinder. Er eignet sich 
hervorragend für Kaffeekränz-
chen, Geburtstagsfeiern oder ein-
fach als süße Überraschung.

Zutaten
250 g Kokosfett, z.B. Palmin
200 g Puderzucker
2 Eier
40 g Kakao
1 Esslöffel Kaffeepulver
1 Esslöffel Rum
1 Priese Salz 
ca. 25 rechteckige Butterkekse 
Geleefrüchte (zum Garnieren)

Gezeiten Café
Plöner Straße 130 
24536 Neumünster
Telefon 04321 9658147
k.jahnke@graf-recke-stiftung.de

Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 11:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag und Sonntag
von 14:00 bis 17:00 Uhr

Heißgeliebter  Heißgeliebter  
Kalter HUndKalter HUnd

Zubereitung
1. Kokosfett schmelzen und etwas abkühlen lassen.
2. Puderzucker, Eier, Kakao, Kaffeepulver, Rum und Salz gut verrühren.
3. Das abgekühlte, flüssige Kokosfett langsam unter die Masse rühren.
4. Eine kleine Kastenform mit Backpapier auslegen.
5.  Abwechselnd eine Schicht Schokoladenmasse und eine Schicht Butter-

kekse (nebeneinandergelegt) in die Form schichten.
6. Tortenschichten abkühlen lassen und den Kuchen aus der Form nehmen.
7. Mit Geleefrüchten verzieren und in Scheiben schneiden.

Dieses Rezept wurde uns vom Gezeiten-Café zur Verfügung gestellt, das 
gegenüber des Graf Recke Quartiers auf Neumünsters Süd-Friedhof liegt. 
Es bietet eine ruhige Umgebung für entspannte Stunden und Begegnun-
gen. Umgeben von hohen Bäumen, herrlicher Ruhe und einem Hauch 
von Kunst auf dem Rasen lädt die Terrasse des Cafés dazu ein, bei einem 
Cappuccino ein Stück Stachelbeer-Baiser-Torte zu genießen oder mit 
Freunden ein kühles Alsterwasser zu trinken.

In den lichtdurchfluteten Innenräumen erwartet die Gäste eine verfüh-
rerische Auswahl an Kuchen wie Bienenstich und Quark-Mandarine. 
Auch herzhafte Gerichte wie Möhren-Ingwer-Suppe und Würstchen mit 
Kartoffelsalat stehen auf der Speisekarte. Alle Speisen werden vor Ort 
frisch zubereitet.

www.graf-recke-quartier-neumuenster.de
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Ihre Lösung: 
Bitte Wunschgewinn ankreuzen:  Gutschein Designer Outlet  Multikocher  Jahreskarte Arche Warder

Vorname, Nachname Straße, Hausnummer Telefon

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Bitte geben Sie die Lösung mit Ihrem Absender und Wunschgewinn bis zum 31.01.2025 bei der WOBAU ab (Schützenstraße 60,  
24534 Neumünster), schicken uns diese per Post oder per E-Mail (info@wobau-neumuenster.de, Betreff: Preisrätsel. Vergessen 
Sie nicht, Ihren Wunschgewinn anzugeben!). Teilnahmeberechtigt sind nur WOBAU-Mieter:innen. Unter allen Einsendungen 
verlosen wir insgesamt drei Preise. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären Sie sich damit 
einverstanden, dass Ihr Name im Falle Ihrer Auslosung in der nächsten Ausgabe der Wohnfühlen veröffentlicht wird.

Toi, toi, toi!

Gute Zeit

100-€-Gutschein für das Designer Outlet
In den 120 Shops des Designer Outlet Neumünster erwarten Sie exklusi-
ve Angebote mit Preisnachlässen von bis zu 70 % auf bekannte Marken. 
Ob Sie nach der neuesten Mode, Schuhen oder Accessoires suchen – hier 
finden Sie garantiert etwas Passendes für jede Gelegenheit. Viel Spaß 
beim Einkaufsbummel! 

Praktischer Multikocher
Der „Good to Go“-Multikocher von Russell 
Hobbs zaubert im Handumdrehen leckere 
Gerichte. Er verfügt über acht vielseitige 
Kochfunktionen: Scharf anbraten, Rösten/
Schmoren, Sous Vide Garen, Slow Cook, 
Dampfgaren, Reiskochen, Kochen/Sieden 
und Warmhalten. Der Topf aus Alumi-
niumguss wird danach einfach auf den 
Tisch gestellt.

Familien-Jahreskarte für die Arche Warder
Willkommen in Europas größtem Tierpark für seltene und vom Aus-
sterben bedrohte Haus- und Nutztierrassen! In diesem wunderschö-
nen Landschaftspark begegnen Sie Wollschweinen, Jakobsschafen und 
Poitou-Eseln und erleben zahlreiche Aktionen von der Tierfütterung bis 
zum Mittelalterfest. Die Jahreskarte gilt für zwei Erwachsene und bis zu 
vier eigene Kinder.

Lösung gewusst?
Das Lösungswort des Preisrätsels 

in der WOHNFÜHLEN-Ausgabe 34  

lautete „GARTENPARTY“. 

Wir gratulieren den Gewinner-

innen und Gewinnern: Klaus Ibs 

(Outdoor-Gutschein), Hannelore 

Koschinski (elektrischer Standgrill) 

und Marcel Kleen (Tageskarten 

HANSA-PARK).



K I N D E R Z I M M E R
D I E  R ÄT S E L S E I T E  F Ü R  K I N D E R

Lösung: Es sind 7 Äpfel, 11 Gabeln und 5 Bonbons.

Welches Bild 
hängt an der 

Wand? Male dein 
Lieblingsmotiv!

Ganz schön viele 
Sachen in der Küche

Wie soll man da bloß etwas 
wiederfi nden! Kannst du zählen, 

wie viele Äpfel, Gabeln und 
Bonbons versteckt sind?

Fehlt dir 
hier Farbe? 

Wenn du Lust 
hast, male diese 
Seite bunt aus!

Bonbons versteckt sind?Bonbons versteckt sind?Bonbons versteckt sind?
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Titelbild: INMEDIUM GmbH

Wer, was, wo?
Geschäftsstelle Schützenstraße 60

Montag–Donnerstag 9–12 Uhr & 14–16 Uhr

Freitag 9–12 Uhr

Vermietung Telefon: 04321 184-0

Technischer Service Telefon: 04321 184-68

Mietnebenkosten Telefon: 04321 184-34

WEG-Verwaltung & -Verkauf

Herr Michelsen Telefon: 04321 184-20

Herr Hahn Telefon: 04321 184-14

Herr Stein  Telefon: 04321 184-55

Ihre Kundenbetreuer
Bezirk 1: Frau Gugel Telefon: 04321 184-25 

Bezirk 2: Frau Bünz Telefon: 04321 184-22

Bezirk 3: Herr Stöterau Telefon: 04321 184-24

Kontakt

Heizung und Sanitär
BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG

 www.lohse-shk.de

0 43 21 / 97 00 0 
Segeberger Str. 35-37 • 24539 Neumünster 

 Heizungstechnik
 Sanitärinstallationen
 Lüftungstechnik
 Solarenergie 

 Brennstoffzelle
 Kraft-Wärme-Kopplung
 Wartungs-Service
 24-Stunden-Notdienst



Rep.-Annahme/Notdienst: 04321/987110
                                                                   
www.tietgen-haustechnik.de
info@tietgen-haustechnik.de
Leinestraße 27 in 24539 Neumünster

Innovative Haustechnik seit über 100 Jahren!

Süderdorfkamp 1-9 
24536 Neumünster
Telefon 04321/31396 
Fax 04321/38301
kontakt@tungendorfer-baumschulen.de
www.tungendorfer-baumschulen.de
Rufen Sie uns an - 
wir beraten Sie gern.

Gartencenter
Gartengestaltung
Tungendorfer
Baumschulen

So ein Garten ist Arbeit -
aber nicht Ihre
Legen Sie einfach die Füße hoch und nutzen Sie Ihr Grün 
lieber als Ruhe- und Erholungszone. Wenn Sie wünschen, 
dann legen wir gerne los und unterstützen Sie bei der 
Realisierung und Pflege Ihrer privaten Grünoase

Entspannung auf 
hohem Niveau
Lehnen Sie sich zurück und genießen Sie Ihr schattiges Plätzchen. 
Wir kümmern uns um die Pflege Ihrer Bäume und all die anderen 
Lieblingsplätze in Ihrem Garten. 


